Muster für den Versammlungsbericht der lokalen Kommission

für die Begutachtung der Stromsperrung
Gemeinde .............................................................................................................................................

Lokale Kommission für die Begutachtung der Sperrung der minimalen Elektrizitätsliefermenge

Bericht der Versammlung vom ............................................................................................................

	Zusammensetzung der Kommission

	Frau oder Herr …………………………………………………………........., vom Sozialhilferat bezeichneter Vertreter

	Frau oder Herr …………………………………………………………..........., Vertreter für die soziale Energiebetreuung

	Frau oder Herr ........................................................................................................, Vertreter des Betreibers des Verteilernetzes


	Die Schriftführung der Kommission wird von ………………………………………………… übernommen


	Betroffener Kunde

	Name und Vorname :………………………………………………………………………………………………

	Anschrift :……………………………………………………………………………………………………….

…………………………………………………………………………………………………………………..

	⁯ Anwesend

	⁯ Anwesend mit Beistand von …………………………………. (eine andere Person als der Sozialassistent für die Energiebetreuung)

	⁯ Abwesend aber vertreten durch ……………………………………. (eine andere Person als der Sozialassistent für die Energiebetreuung) 

	⁯ Abwesend


	Übersicht der Lage

	Die begründete Mitteilung, aus der sich ergibt, dass das Verfahren im Falle einer

Nichtzahlung vollständig angewandt worden ist (Rechnung und ahlungsaufforderung bezüglich der garantierten minimalen Liefermenge), wurde übermittelt
	⁯ JA         ⁯ NEIN

	Datum der Installation des Budgetzählers
	........../........../..........

	Dauer der garantierten minimalen Liefermenge (ab der zuletzt durchgeführten positiven Wiederaufladung)
	…………Monate

	Verbrauchsstand mit dem Leistungsbegrenzer:

Festgestellte Verbrauchszahlen:

oder

Veranschlagte Verbrauchsdaten (nur wenn der Netzbetreiber keinen Zugang zum Zähler des betroffenen Kunden hat)
	.......................... kWh
…………veranschlagte kWh

	Schuld bezüglich der garantierten minimalen Liefermenge
	………………………. €


	Zusammensetzung der Schuld

	Schuld bezüglich der garantierten minimalen Liefermenge
	…………………. €

	Sonstige Kosten (bitte näher angeben)
	…………………. €

	Ein Antrag ist am .................................... beim Sozialhilferat eingereicht worden, um eine Beihilfe des durch das Gesetz vom 4. September 2002 eingerichteten Fonds zu erhalten
	⁯ JA         ⁯ NEIN




	Aufgrund der ihr mitgeteilten Elemente und nach Beratung beschließt die lokale Kommission für die

Stromsperrung:

	⁯ dass die minimale Liefermenge aufgrund des offensichtlichen schlechten Willens des Kunden zurückgezogen wird. Dieser Entzug findet außerhalb der Winterzeit und frühestens fünf Tage nach dem Datum der Zustellung des Gutachtens der Kommission statt. Dem Kunden kann jedoch weiterhin Strom bei voller Leistung geliefert werden, unter der Voraussetzung, dass er seine Vorauszahlungskarte wiederauflädt, wobei der Betreiber des Versorgungsnetzes höchstens 20% des vom Kunden wiederaufgeladenen Betrags zur Tilgung der mit der garantierten Liefermenge verbundenen Schuld bestimmen darf.,

Falls der Kunde dem Netzbetreiber keinen Zugang zum Zähler zur Änderung der Konfiguration erlaubt

(um die Mindestliefermenge zurückzuziehen), wird der Netzbetreiber jedoch die Stromlieferung unterbrechen. In diesem Fall wird der Netzbetreiber dem Vorsitzenden der Kommission einen Bericht über seinen Besuch zuschicken.

	⁯ dass die vor der Versammlung der Kommission getroffene Vereinbarung zwischen dem Kunden und dem Netzbetreiber (GRD) bestätigt wird. Falls diese Vereinbarung jedoch nicht beachtet wird, darf die garantierte minimale Liefermenge zurückgezogen werden.

	⁯ dass dem Kunden ein Zahlungsplan für einen Gesamtbetrag in Höhe von .................................. € gewährt wird, der wie folgt durchzuführen ist:

⁯ ....................... € in einer einzigen Zahlung auf das Konto .................. - .................. - .................. und/oder
⁯ .............................................. € jeden Monat während ............................................... Monaten durch Zahlung auf das Konto ................. - ................. - ................. , dies ab dem ................. und spätestens bis zum ................. jedes Monats.

Zudem darf der Kunde eine Energiebetreuung durch die Dienste des ÖSHZ in Anspruch nehmen.Wenn er den von der Kommission gewährten Zahlungsplan jedoch nicht beachtet, wird die Lieferung der garantierten minimalen Liefermenge unterbrochen.

	⁯ dass dem Kunden in Verbindung mit seiner minimalen Liefermenge ein Schuldenerlass in Höhe von ............................................ € gewährt wird, dank der Beteiligung des Energiefonds der Wallonischen Region. Der Beteiligungsantrag wird vom Betreiber des Verteilernetzes (GRD) bei der Generaldirektion der Technologien, der Forschung und der Energie eingereicht. Der Kunde wird eine Energiebetreuung durch die Dienste des ÖSHZ in Anspruch nehmen können.

	⁯ dass die garantierte minimale Liefermenge nicht zurückgezogen wird:

⁯ wegen der erfolgten Rückzahlung der mit der minimalen Liefermenge verbundenen Schuld.

⁯ wegen der günstigen Entscheidung des Sozialhilferats am ............................... im Hinblick auf die Beteiligung des durch das Gesetz vom 4. September 2002 eingerichteten Fonds für einen Betrag in Höhe von .................... €
⁯ unter der aufhebenden Bedingung einer Beteiligung des durch das Gesetz vom 4. September 2002 eingerichteten Fonds für einen Betrag in Höhe von ................. € im Anschluss an einen Beschluss des Sozialhilferats. Mangels einer Beteiligung wird die Akte von der lokalen Kommission für die Begutachtung der Stromsperrung untersucht (in diesem Fall muss das nachstehende Feld ausgefüllt werden)

	⁯ dass eine neue Versammlung am ................................... oder innerhalb von ................................... stattfinden wird:

⁯ im Falle einer ungünstigen Entscheidung des Sozialhilferats im Hinblick auf eine Beteiligung des durch das Gesetz vom 4. September 2002 eingerichteten Fonds

⁯ um die Weiterentwicklung der Akte zu überprüfen

⁯ weil die begründete Mitteilung, aus der sich ergibt, dass das Verfahren im Falle einer Nichtzahlung vollständig angewandt worden ist, entweder nicht übermittelt wurde, oder unvollständig ist


	⁯ Sonstiges:
................................................................................................................................................................................
................................................................................................................................................................................

................................................................................................................................................................................
................................................................................................................................................................................
⁯ Eventuelle Empfehlungen:
................................................................................................................................................................................

................................................................................................................................................................................

................................................................................................................................................................................
................................................................................................................................................................................


	Durchführungsbestimmungen der sozialen Energiebetreuung: …..................................................………….

……………………………………………………………….………………………………………….………..


	Unterschrift der Mitglieder der Kommission

	

	Der/die Vorsitzende



	

	Die mit der Energiebetreuung beauftragte Person



	

	Der Vertreter des Betreibers des Verteilernetzes



	

	Unterschrift des Kunden oder seines Vertreters




